


Tourist-Information Bad Belzig

Marktplatz 1 · 14806 Bad Belzig
Telefon (033841) 94900
E-Mail: info@bad.belzig.com

Naturparkzentrum Hoher Fläming

OT Raben, Brennereiweg 45
14823 Rabenstein/Fläming
Telefon (033848) 60004
E-Mail: info@fl aeming.net

Service & Kontakt Terrainkurwege Terrainkurwege

Infos im Internet: www.wandern-im-fl aeming.de

Wanderkarten: Topographische Freizeitkarte Naturpark 
Hoher Fläming, 1:50.000, LGB Brandenburg; Wetterfeste Rad- 
und Wanderkarte „Hoher Fläming“, 1:60.000, Publicpress

Ihre Gastgeber: Einkehr- und Übernachtungsmöglichkeiten 
fi nden Sie im Internet unter www.wandern-im-fl aeming.de

Anreise: 
Mit dem Auto: Über die A9, 
Abfahrt Niemegk, auf der 
B 102 nach Bad Belzig. 
Ohne Auto: Mit dem RE 7 
nach Bad Belzig. 
Aktuelle Informationen
unter fahrinfo.vbb.de oder 
Telefon (030) 25414141.

Terrainkurwege

Die Routenführung der Terrainkurwege wurde unter gesund-
heitlichen Aspekten entwickelt. Das Laufen bestimmter Wege 
in festgelegter Richtung und mit vorgegebenem Tempo wird 
vom Kurarzt im Rahmen ambulanter Badekuren verschrieben. 
Generell sollten die Wege mit einer Gehgrundgeschwindigkeit 
von 4,5 km/h angegangen werden. Aufgrund des Höhenprofi ls 
werden sie als leicht bis mäßig fordernd eingestuft. TK 1, TK 3 
und TK 5 stellen die geringsten Leistungsanforderungen, die 
Wege TK 6 und TK 8 sind durch längere, stark ansteigende 
Wegabschnitte mit höheren Dauerbelastungen von ca. 70 Watt 
die anstrengendsten. 

TK1 (2 km)

Eine sehr kurze Spazierrunde führt von der Stein-
Therme durch den Bad Belziger Kurpark und um den 
Angelteich.

TK 2 (5 km) und TK 6 (8 km)

Mit Start an der Burg Eisenhardt bilden 
die beiden Rundwanderwege mögliche 
Abkürzungen der Ostroute des Kunstwan-
derwegs.

TK 3 (6 km)

Vom Parkplatz an der SteinTherme geht es über 
Obermühle und Springbachmühle zur Rehaklinik mit 
Kneipp-Tretbecken und sehr schönem Park zurück 
zur SteinTherme.

TK 4 (6 km)

Der Rundwanderweg verläuft von der Burg Eisen-
hardt auf den Presseberg zur „Schönen Aussicht“, 
durch einen schönen Wald zu den Burgwiesen und 
zurück zur Burg.

TK 5 (8 km)

Dieser waldreiche Wanderweg führt als Streckenwan-
derung von der Burg Eisenhardt über den Röderhof 
und durch den Weitzgrund zur SteinTherme.

TK 7 (9 km)

Dieser Rundwanderweg bildet den nördlichen 
Abschnitt des Panoramawanderweges vom Bahnhof 
über die „Schöne Aussicht“ zur Burg, auf dem 
Burgenwanderweg zur SteinTherme und entlang des 
Belziger Baches auf dem „Poetensteig“ zurück zum 
Bahnhof.

TK 8 (10 km)

Der Rundwanderweg startet am Parkplatz der 
SteinTherme und führt durch die Waldsiedlung zur 
Springbachmühle und zurück zur Therme.

TK 9 (11 km)

Vom Parkplatz der SteinTherme führt der TK 9 über 
die Rehaklinik nach Wenddoche und auf dem Bur-
genwanderweg über die Springbachmühle zurück 
zur SteinTherme.

Burgenlinie
Hoher Fläming
Von Karfreitag bis zum 2. Advent Busverkehr zwischen 
Bad Belzig – Niemegk – Raben – Wiesenburg – Bad Belzig, 
fünfmal täglich (Montag – Sonntag, auch an Feiertagen). 
Info unter 033848/60004, www.burgenlinie.de
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Naturpark-Rundwanderwege Naturpark-Rundwanderwege

Barfußwanderweg (9 km)

Burg Eisenhardt – Burgwiesen – Apfelberg – 

Altstadt Bad Belzig – Burg Eisenhardt

Bereits Pfarrer Sebastian Kneipp empfahl schon vor 
über 150 Jahren das Barfußgehen. Der Barfußwanderweg ist 
ein „normaler“ Wanderweg mit natürlichem Weguntergrund, 
der auf seine Barfußtauglichkeit getestet wurde. Natürlich kann 
er auch „angezogen“ begangen werden. Die Route führt von 
der Burg in schönen Serpentinen durch die Burgwiesen und 
auf unterschiedlichen Böden durch Kiefern- und Buchenwälder 
hinauf zum Apfelberg. Dort oben angekommen gibt es eine 
romantische Aussicht über alte Streuobstwiesen. Zur Obstblüte 
im Frühjahr geradezu ein paradiesischer Ort. 

Panoramawanderweg (15 km)

Burg Eisenhardt – Altstadt Bad Belzig – Mühlenhölzchen 

– SteinTherme – Belziger Berge – Steile Kieten – 

Schöne Aussicht – Burg Eisenhardt

Auf dem Panoramawanderweg zeigt sich Bad Belzig von seiner 
allerschönsten Seite. Reizvolle Ausblicke auf die Kurstadt und in 
die weite Landschaft wechseln sich ab mit idyllischen Natur-
räumen wie der Rummel „Steile Kieten“, dem Belziger Bach im 
Mühlenhölzchen oder dem einsamen Buchenwald der Belziger 
Berge. Gleichzeitig ist man nie weit von der Gastronomie 
entfernt – falls Zeit für eine Pause ist. Geschichtsinteressierte 
können auf der Burg Eisenhardt und in den Gassen der histori-
schen Altstadt das Mittelalter atmen. Durch Kombination mit 
den TK-Wegen sind kürzere Teilrunden möglich.

Internationaler Kunstwanderweg
(Ostroute) (20 km)

Bahnhof Bad Belzig – Burg Eisenhardt – 

Burgwiesen – Grüner Grund – Hagelberg – 

Klein Glien – Wüstung Groß Glien – Borne – 

 Bahnhof Bad Belzig

Eine Himmelsleiter mit fünf Welten reckt sich in den Flä-
minghimmel, eine Jagd geht quer über den Apfelberg und 
Würfel rollen die hügelige Fläminglandschaft hinab – der 
Kunstwanderweg wartet mit zahlreichen 
Überraschungen auf. Erleben Sie originelle 
Kunstobjekte im Dialog mit dem sie umge-
benden Raum, atmen Sie die Landschaft 
ein und entdecken Sie die Spannung zwi-
schen Kunst und Natur! Diese „Ostroute“ 
führt Sie unter anderem zum Hagelberg, 
der höchsten Erhebung des Flämings und 
zum Künstlerdorf Borne, an dessen Rand 
auch die weithin sichtbare Borner Bock-
windmühle steht.

Rundwanderweg 11 (12 km)

Burg Eisenhardt – Burgwiesen – Grüner Grund – 

Hagelberg – Klein Glien – Bauernberg – Burgwiesen – 

Burg Eisenhardt

Der Rundwanderweg bildet eine kleine Ostrunde des Interna-
tionalen Kunstwanderweges. Entlang von Kunstinstallationen 
führt der Weg von Bad Belzig durch den Grünen Grund nach 
Hagelberg. Der „Aufstieg“ auf den 200 Meter hohen Hagel-
berg, der höchsten Erhebung im Fläming, wird mit einem 
schönen Ausblick in die Fläminglandschaft belohnt. Über den 
Bauernberg geht es danach zurück zur Burg Eisenhardt.

Rundwanderweg 12 (24 km)

Von Bahnhof zu Bahnhof: Bahnhof Bad Belzig – 

Steile Kieten – Preußnitz – Kuhlowitz – Lüsse – Baitz – 

Bahnhof Baitz (12 km)

Von Bahnhof zu Bahnhof: Bahnhof Bad Belzig – Burg Eisenhardt – 

Mühlenhölzchen – SteinTherme – Springbachmühle – Schwanebeck 

– Baitz – Bahnhof Baitz (15 km)

Auf zwei Routen östlich von Bad Belzig verbindet der Wan-
derweg die Bahnhöfe Bad Belzig und Baitz miteinander. Sie 
können entweder in Etappen von Bahnhof zu Bahnhof oder 
als anspruchsvolle Rundtour absolviert werden. Die abwechs-
lungsreiche Landschaft macht den Weg zu einem wahren 
Genuss. Zahlreiche klare Bäche säumen zudem den nördlichen 
Wegabschnitt.

Rundwanderweg 13 (21 km)

SteinTherme – Waldsiedlung – Reha-Klinik – 

Weitzgrund – Mittelpunkt der DDR – Wenddoche – 

Springbachmühle – Obermühle – SteinTherme

Die Tour führt in die waldreiche Gegend nördlich von Bad Bel-
zig. Besonders schön ist das bewegte Relief rund um die Reha-
Klinik. Der dazugehörige attraktive Park mit Natur-Kneipptret-
becken und das Café laden zum Verweilen an. Von Weitzgrund 
aus lohnt ein Abstecher zum Mittelpunkt der ehemaligen DDR.

Wandern
rund um die Burg Eisenhardt Bad Belzig
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Erlebniswandern Wandergebiet

Ein Wanderparadies vor den Toren Berlins 

Altehrwürdige Burgen, sanfte Hügel, kühle Bäche, weite 
Wälder, versteckte Dörfer – der Naturpark Hoher Fläming hat 
seinen Besuchern einiges zu bieten. Mit einem Augenzwinkern 
wird diese Naturlandschaft auch das „kleinste Mittelgebirge 
Deutschlands“ genannt. Der Hagelberg, ein echter „Zweihun-
derter“, lädt am höchst gelegenen Gipfelkreuz Brandenburgs 
zum Eintrag ins Gipfelbuch ein. 

Eine Region macht sich auf den Weg, 
die Herzen der Flachlandwanderer 
zu erobern ... Doch dabei soll bloß 
keine Langeweile aufkommen! Kunst 
am Wegesrand, ein Wanderweg für 
Kinder, Gesundheitswege rund um 
Bad Belzig – das Wanderwegesystem 
im Naturpark ist vielseitig. Entdecken 
auch Sie für sich das Wandern neu – 
vor den Toren der Metropole Berlin! 

Rund um die Burg Eisenhardt

Rund um Bad Belzig mit seiner imposanten Burg Eisenhardt 
gibt es ein dichtes Netz an Wanderwegen. Die Anreise ist 
bequem mit der Bahn möglich. Hier warten Hügel darauf, er-
klommen zu werden. Entweder auf dem Panoramawanderweg 
in Bad Belzig und um Bad Belzig herum, oder auf der Ostroute 
des Internationalen Kunstwanderweges. Viele Wanderwege 
führen durch die abwechslungsreichen Flämingwälder. Häufi g 
hat man einen schönen Blick auf die Feste Eisenhardt. Unter-
wegs gibt es schöne Ausfl ugslokale, aber auch Skurrilitäten wie 
den Mittelpunkt der ehemaligen DDR.

In der mittelalterlichen Burg Eisenhardt am nordöstlichen 
Abschnitt des Burgenwanderweges wird die Geschichte der 
Ritter und Burgfräulein lebendig! Der eindrucksvolle Bergfried, 
auch „Butterturm“ genannt, bietet einen prächtigen Blick über 
Stadt und Land. Im Jahre 997 erwähnte Kaiser Otto III. erstmals 
das „burgwardium belicsi“. In der Burganlage fi nden Sie das 
Torhaus mit imposantem Zellengewölbe, das Heimatmuseum, 
das Burghotel mit Restaurant, Zisterne, Brunnen sowie Ausgra-
bungen einer romanischen Burgkapelle. 

Das Thermalsoleheilbad hat besondere Wanderwege zu bieten: 
Die Terrainkurwege offerieren das Wandern unter gesundheitli-
chen Aspekten. Sie führen durch die schöne Fläminglandschaft 
zu den Sehenswürdigkeiten und Naturbesonderheiten. Nach 
einer anspruchsvollen Tour kann man den Tag in der SteinTher-
me entspannt ausklingen lassen.

Wandergebiet Baitz Wandergebiet Brautrummel

Baitz liegt am nördlichen Flämingrand – dort, wo sich der 
Blick in die Weiten der Belziger Landschaftswiesen öffnet. Hier 
lebt der „märkische Strauß“, die Großtrappe. Auf ihren Schutz 
wird hier besonderer Wert gelegt, denn sie ist vom Ausster-
ben bedroht und gehört übrigens zu den größten fl ugfähigen 
Landvögeln der Welt. Die Staatliche Vogelschutzwarte in Baitz 
hält viele Informationen zur Großtrappe und weiteren Pfl anzen 
und Tieren der Region bereit. 

Rundwanderweg 20 (5 km)

Bahnhof Baitz – Fuchsberg – Bahnhof Baitz

Die kurze Wanderung führt zum Fuchsberg, wo sich 
auf kargem Sandboden Flechten-Kiefernwälder etabliert haben. 
Höhepunkt der Wanderung ist der Aussichtspunkt nordöstlich 
von Baitz, von wo aus man die wohl schönste Aussicht auf die 
Belziger Landschaftswiesen genießen kann. Im Winter kann 
man dort häufi g Großtrappen beobachten.

Rundwanderweg 21 
Von Bahnhof zu Bahnhof:

Bahnhof Baitz – Fuchsberg – Trebitz – Zickenwiese – 

Kleine Plane – Bahnhof Brück (8 km)

Rundwanderung: Bahnhof Baitz – Fuchsberg – Trebitz – 

Wühlmühle – Neschholz – Bahnhof Baitz (12 km)

Fuchsberg, Räuberberge, Zickenwiese – Orte mit ungewöhnli-
chen Namen warten auf die Wanderer auf dieser waldreichen 
Tour. Vom Bahnhof Baitz über den Fuchsberg, dem Verlauf der 
Kleinen Plane folgend, führt der 
Weg zum Bahnhof Brück.
Als Rundweg führt die Wanderung 
von Trebitz aus weiter zur Wühl-
mühle über Neschholz und zurück 
nach Baitz. Zu erleben ist eine 
kleinteilige Landschaft mit der Pla-
neaue und dem spannungsreichen 
Übergang des Hohen Flämings in 
die Niederung der Belziger Land-
schaftswiesen.

Rundwanderweg 30 (8 km)

Wanderparkplatz Brautrummel – Brautrummel – 

Schweinerummel – Bergholz – Wanderparkplatz   

 Brautrummel

Der Sage nach ertrank einst ein Brautpaar nach einem ge-
waltigen Regenguss in der hiesigen Rummel. Das verzweigte 
Trockental der Brautrummel mit seinen bis zu sieben Meter 
hohen Steilhängen ist ein beliebtes Wanderziel. Durch einen 
Sturm wurde die Schweinerummel, ein Seitenarm der Braut-
rummel, freigelegt und kann seit 2017 durchwandert werden. 
Der Riesenstein ist über einen kleinen Abstecherweg erreichbar  
und mit 16 Metern Umfang wohl der eindruckvollste Findling 
des Flämings. Von der Hochfl äche um Bergholz ergeben sich 
schöne Ausblicke in die Fläminglandschaft.

Rundwanderweg 31 (7 km)

Bergholz – Mühle Borne – Bergholz

Entlang an artenreichen Wegrändern führt dieser 
Rundwanderweg durch abwechslungsreiche Heckenfl uren zur 
Bockwindmühle Borne. Deren markante Mühlenfl ügel sind 
weithin sichtbar. Die massive Kirche in Bergholz ist als fl äming-
typische Feldsteinkirche ebenfalls einen Besuch wert.
Tipp: Die Rundwanderwege 30 und 31 lassen sich auch gut 
kombinieren! 
In Borne besteht Anschluss an den Internationalen Kunst-
wanderweg, der auf zwei Routen zwischen Bad Belzig und 
Wiesenburg verläuft. 

      Hotel, Pension,
Ferienunterkunft
mit Frühstück


